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Hilfsangebote für Menschen in psychischen Krisen
Viele Gründe können dazu führen, dass wir 
Menschen in psychische Krisen geraten. 
Manchmal haben wir den Eindruck, unsere 
Situation sei ausweglos und erleben Suizid-
gedanken.

Für viele ist es nicht leicht, über die eigenen 
Gedanken und Gefühle zu sprechen. Daher 
ist es umso wichtiger zu wissen, dass es 
gerade auch in solchen Situationen profes-
sionelle Unterstützungsangebote gibt.

Das Frankfurter Netzwerk für Suizidprä-
vention (FRANS) möchte mit diesem Flyer 
auf Beratungs- und Hilfsmöglichkeiten hin-
weisen, die Menschen in Krisensituationen 
in Frankfurt zur Verfügung stehen.

Sie können sich mit der Vielzahl der vor-
handenen Hilfsmöglichkeiten (medizinische 
und psychosoziale Unterstützung, telefo-
nische und Online-Beratung, Selbsthilfe-
gruppen etc.) vertraut machen, Beratungs-
angebote wahrnehmen und  / oder Ihre ganz 
persönlichen „Notfallnummern“ zusam-

menstellen. Doch auch wenn Krisen sich 
zuspitzen und schnelle Hilfe erforderlich 
ist, finden Sie die für Sie richtige Form der 
Unterstützung. 

Neben Menschen in einer psychischen Krise 
können sich selbstverständlich auch An-
gehörige, Freund:innen, Bekannte, Nach-
bar:innen sowie Institutionen vertrauens-
voll an die genannten Stellen wenden.

Alle Beratungsangebote sind kostenfrei 
und auf Wunsch auch anonym möglich. Die 
Berater:innen unterliegen der Schweige-
pflicht.

Wir möchten Ihnen helfen, Ihren ganz persön- 
lichen Weg aus der Krise zu finden und 
wünschen Ihnen dabei viel Kraft! 
 
Weitere Hilfs- und Beratungsangebote 
finden Sie außerdem unter:  
www.frans-hilft.de/hilfe-finden 

Schnelle Hilfe in akuten Krisen
Brauchen Sie schnell jemanden, der Ihnen am Telefon zuhört oder den 
Kontakt zu einer Klinik?

...am Telefon

Telefonseelsorge 
Ein beratendes und stützendes Gespräch er- 
halten Sie hier rund um die Uhr unter der bun-
deseinheitlichen kostenlosen Rufnummer: 

116 123 
Rund um die Uhr erreichbar

Psychosozialer Krisendienst
In Notlagen können Sie sich telefonisch an 
den Psychosozialen Krisendienst in Frank-
furt wenden: 

(069) 61  13  75
Mo.  –  Fr. 17 :00 –  1:00 Uhr, Sa., So.  
und an Feiertagen 9:00  – 1 :00 Uhr

 

...in der Klinik 

In den für Frankfurt zuständigen Am-
bulanzen der psychiatrischen Kliniken 
erhalten Sie kompetente Unterstützung in 
Krisensituationen, in denen eine ärztliche 
Betreuung erforderlich ist. 

Wenn Sie das Gefühl haben, Ihre Suizid-
gedanken nicht mehr kontrollieren zu 
können, wenden Sie sich bitte jederzeit 
als Notfall an eine der psychiatrischen 
Kliniken!

Außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
wenden Sie sich bitte an den:die dienstha-
bende:n Ärzt:in .

Für Erwachsene

Agaplesion Markus Krankenhaus
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Wilhelm-Epstein-Straße 4 
60431 Frankfurt am Main  
(069) 95  33  0 

DGD Klinik Hohe Mark 
Friedländer Straße 2 
61440 Oberursel 
(06171) 20 40 

Universitätsklinikum Frankfurt 
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik  
und Psychotherapie 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 
60528 Frankfurt am Main 
(069) 63 01 50 79

 
 
varisano Klinikum Frankfurt Höchst
Klinik für Psychische Gesundheit
Gotenstraße 6 
65929 Frankfurt am Main 
(069) 31  06  0

Vitos Klinik Bamberger Hof
Oeder Weg 46 
60318 Frankfurt am Main 
(069) 67  80  02 0  
nur Mo.  –  Fr. 8:30  –  18:00 Uhr  
 
Für Kinder und Jugendliche

Universitätsklinikum Frankfurt
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie des Kindes- und 
Jugendalters 
Deutschordenstraße 50 
60528 Frankfurt am Main  
(069) 63  01  59  20 

außerhalb der regulären  
Öffnungszeiten: (069) 63  01  59  23

Psychologische Soforthilfe Frankfurt  
für Kinder und Jugendliche  
(6 bis 17 Jahre)
Deutschordenstraße 50 
60528 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung unter:  
www.psychologische-soforthilfe- 
frankfurt.de



Psychosoziale Beratung 
In Frankfurt gibt es zahlreiche Beratungsstellen – auch in Ihrer Nähe.  
Dort werden Sie durch Fachpersonal (i.d.R. Sozialarbeiter:innen oder  
Psycholog:innen) beraten und unterstützt. Eine Auswahl: 

Psychosoziale Beratungsstelle Nord
Oberschelder Weg 6 
(069) 95  82  25  35 
 
Eschersheimer Landstraße 295 
(069) 95  82  25  35

 
Psychosoziale Beratungsstelle Ost 
Stiftstraße 9 – 17  
(069) 94  94  76 7 7 67

 
Psychosoziale Beratungsstelle Süd  
Darmstädter Landstraße 104 – 106 
(069) 61  21  17
 
 
Psychosoziale Beratungsstellen West
Hamburger Allee 47 
(069) 78  80  00  19 
 
Mainzer Landstraße 233 
(069) 73  94  36  70 
  
Dalbergstraße 8 
(069) 30  32  14

 
Psychosoziale Dienste für Familien und 
junge Erwachsene 
Zeilweg 15 
(069) 17 48 92 02 0 
  
Sophienstraße 44 
(069) 70 40 38 60

Internationales Familienzentrum 
Psychosoziale Kontakt- und  
Beratungsstelle
Rödelheimer Bahnweg 29 
(069) 71 37 78 90

 
Evangelisches Zentrum für Beratung  
und Therapie am weißen Stein  
Eschersheimer Landstraße 567 
(069) 53  02  22 2

 
Evangelisches Zentrum für Beratung  
in Höchst 
Leverkuser Straße 7 
(069) 75  93  67  21 0 

 
Haus der Volksarbeit 
Eschenheimer Anlage 21 (EG) 
(069) 15  01  23 4

 
Ancora (für 15- bis 29-Jährige) 
Bockenheimer Landstraße 133 
(Mensa/Sozialzentrum, OG. Raum 414) 
(0162 ) 47  33  11 5

Beratung im Gesundheitsamt
Der Sozialpsychiatrische Dienst im Gesund- 
heitsamt Frankfurt am Main arbeitet 
multiprofessionell. Es beraten Mitarbei-
ter:innen aus den Bereichen Soziale Arbeit, 
Medizin und Genesungsbegleitung. 

Sozialpsychiatrischer Dienst
Breite Gasse 28 
(069) 21  23  33  11
 
Das Angebot Psychische Gesundheit für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne im Gesundheitsamt beinhaltet den  
 
 
 

Psychiatrischen Dienst für Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahren sowie Angebote 
für junge Menschen zwischen 15 und 23 
Jahren. Es richtet sich an alle Bürger:innen 
der Stadt Frankfurt am Main, die Fragen 
zur psychischen Gesundheit von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
haben.

Psychische Gesundheit für Kinder,  
Jugendliche und junge Erwachsene 
Breite Gasse 28 
(069) 21 23 81 79

Online-Angebote
Die Telefonseelsorge bietet auch Online- 
Beratung per Mail und Chat an: 
www.online.telefonseelsorge.de 
 
Informationen zur telefonischen Hilfe  
in anderen Sprachen: 
www.telefonseelsorge.de/internationa-
le-hilfe

Die App “Krisenkompass” stellt eine Art 
Notfallkoffer für Krisensituationen dar: 
www.telefonseelsorge.de/krisenkompass 
 
Krisenberatung für Jungen und Männer:  
www.echte-maenner-reden.de

Krisenberatung für Menschen ab 60 Jahren:  
www.lebenslinien-60plus.de

 

 
 
 
Übersicht Lebens- und Krisenberatung für 
Menschen mit Behinderung:  
www.familienratgeber.de/beratung- 
hilfen/beratungsangebote/online- 
beratung-menschen-behinderung

Unter folgenden Seiten gibt es Online- 
Beratung per Mail / Chat für Menschen in 
Krisen und bei Suizidgedanken: 
www.youth-life-line.de (bis 21 Jahre) 
www.jugendnotmail.de (bis 24 Jahre)
www.u25-deutschland.de (bis 25 Jahre) 
www.mano-beratung.de (ab 26 Jahren)

Meine persönlichen Notfallkontakte
Ich kontaktiere folgende Vertrauensperson(en): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ärzt:in beziehungsweise Therapeut:in, an den:die ich mich in einer Krisensituation wenden 
kann: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und wenn gar nichts mehr geht: Den Rettungsdienst (112) anrufen! 
 
 
 
 
	  
 
	              Notfallkarte zum Ausschneiden
	 Meine Notfallnummern 

	 Meine persönlichen Vertrauenspersonen: 
      

	  

	 Meine hausärztliche Praxis:	 					               	
	  
 
	 Mein:e Therapeut:in / Psychiater:in:	           					         

Weitere Angebote 

Niedergelassene Therapeut:innen

Kontakt zu Ärzt:innen sowie psycho-
logischen Psychotherapeut:innen mit 
Kassenzulassung finden Sie unter      
www.arztsuchehessen.de oder über die 
Smartphone-App „BundesArztsuche“ der 
Kassenärztlichen  Bundesvereinigung.

Psychotherapeutische Sprechstunde  
Durch die Terminservicestelle der Kassen
ärztlichen Vereinigung Hessen werden 
Termine für ein Erstgespräch vermittelt. 

 

Telefonisch unter 116 117  
Mo. – Fr. 8 :00 –  16:00 Uhr

Online unter www.eterminservice.de 
oder die 116117.app nutzen.

Sind Sie bereits wegen psychischer Pro- 
bleme in Behandlung? Sprechen Sie Ihre:n 
Therapeut:in an, wie Sie sich in Krisen 
verhalten sollen. Erstellen Sie gemeinsam 
einen Krisenplan.

Selbsthilfe

Selbsthilfe e.V.	  
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Frankfurt ist  
die zentrale Anlaufstelle für alle Fragen zur  
Selbsthilfe in Frankfurt. Sie bietet Beratung,  
Unterstützung und Information für Einzelne  
und Selbsthilfegruppen.  
(069) 55  94  44  
service@selbsthilfe-frankfurt.net 
www.selbsthilfe-frankfurt.net

 

 

Trialog Suizidalität

Im Trialog tauschen sich Betroffene, An- und Zugehörige sowie Fachkräfte auf Augenhöhe 
über Suizidalität aus.  
 
Weitere Informationen und Termine finden Sie unter:  
www.frans-hilft.de/trialog-suizidalitaet/

AGUS Angehörige um Suizid e.V. 
Die AGUS Selbsthilfegruppen ermöglichen  
Gespräche unter Trauernden, die einen  
nahestehenden Menschen durch Suizid  
verloren haben, in einem geschützten  
Rahmen und geleitet von geschulten und  
erfahrenen Betroffenen. 
(069) 94 59 94 04 
agus-frankfurt@web.de 
www.agus-selbsthilfe.de

Notfalldienste (Tag und Nacht) 

Rettungsdienst	 112 
Polizei		  110 

Telefonische Beratung 

Frankfurter Krisendienst (069) 61 13 75 
Telefonseelsorge 116 123 
 
Mein passendes Hilfsangebot 
von www.frans-hilft.de 
 
 


